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Abend Ausgabe

Kirchlich ſozialer Kongreß
Telegraphiſcher Bericht

Nachdr verb S u H BVielefeld 29 April
einer weiteren Verſammlung des Kongreſſes ſtand das

n Wie können die Frauen der anderen Stände die chriſt
20 Arbeiterinnen und Dienſtbotenbewegung fördern Hierzu
liche Fräulein von Knebel Döberitz Berlin unter Vorlegung
rer größeren Anzahl Leitſätze Die Leiſätze der Referentin

ei

lauten ift d ſozial denkende F t diwahrhaft chriſtlich und ſozial denkende Frau hat dieren Arherbotgeigen Schweſtern zu einer berechtigten
l Nefchigen Berufsvertretung mit zu verhelfen nicht nur um

lei er ſelbſt ſondern in letzter Linie um des Geſamtwohls willen
dieſ iterinnen wie der Dienſtbotenbewegung gegenüber iſt die

Arbeiterin
Zrhtliche Frau zum mindeſten zu freundlicher Billigung verpflichtet
n der Billigung wird aber Forderung beider Bewegungen wer
Aus ſobald die chriſtliche Frau den Wert beider gerade von chriſt
ch raterländiſchem Standpunkt aus erkannt hat Die zunächſt

ohl an Zahl wie an Vermögen ſtärkſten Organiſationen Deutſch
ſind die auf ſozialdemokratiſcher Grundlage ſtehenden Est von hohem ſittlichen Ernſt und ſtarkem Gemeinſinn wenn

Flieder des vierten Standes trotzdem von dieſem Anſchluſſe ab
ehen weil ſie das Jdeelle ihre chriſtliche Weltanſchauung ihre

e zum gemeinſamen Vaterlande über das Materielle die
nächſt ſtärkſte Jntereſſenvertretung ſetzen und deshalb chriſt

liche Organiſationen aufſuchen und wo ſie noch nicht beſtehen ſie
bilden Wo unſere Schweſtern ſolchen Anſchluß ſuchen wollen wir

Verlangen nicht nur freundlich gegenüberſtehen ſondernPale Kräften ſeine Erfüllung fördern Dieſe Förderung ge
chieht am zweckmäßigſten zunächſt dadurch daß wir ſoweit es die

Arbeiterinnen die häuslichen Angeſtellten nicht vermögen Vor
arbeit für ihre Organiſation zu tun Bei den Arbeiterinnen in
Werkſtatt und Fabrik kann das auf doppelte Weiſe geſchehen 1
indem man ſie in konfeſſionellen Arbeiterinnenvereinen zu ſammeln

t 2 indem man gleichzeitig auf jede Weiſe dahin zu wirken
ſie für ihre Jntereſſenvertretung den zuſtändigen chriſtlichen

Gewerkſchaften zuzuführen Bei den Heimarbeiterinnen Haus
arbeitern iſt die Vorarbeit beſonders in der Weiſe zu leiſten daß
man die betreffenden durch unermüdliches Aufſuchen und Auf
klärung dem Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Deutſchlands
zuzuführen ſucht Bei den Dienſtboten gilt es vor allem das eigene
Mißtrauen wie das der übrigen Frauen anderer Stände gegen die
Organiſation zu überwinden und dann wie bei den HeimAreuerinnen durch Hausbeſuche der Dienſtboten für ihren Berufs

verein zu gewinnen Die Dienſtbotenvereine ſind nach Beſchluß
zweier vom Geſamtverbande der chriſtlichen Gewerkſchaften veranſtalteten Konferenzen zunächſt auf konfeſſioneller Grundlage ins

Leben getreten und gleichen hierin den Arbeiterinnenvereinen Sie
unterſcheiden ſich aber von ihnen darin daß ſie zugleich Standes
intereſſenvertretung als Berufsorganiſation ſein wollen Der
Gewerkverein der Heimarbeiterinnen nimmt wie alle chriſtlichen
d h interkonfeſſionelle Gewerkſchaften nur nach der Berufsange
gehörigkeit auf wobei die Anerkennung der chriſtlichen Welt
anſchauung und der Treue zu Fürſt und Vaterland Kaiſer und
Reich e er iſt W e Je 332 e e Zu
ſammenſchlüſſe freuen auch da wo ſie den anderen Ständen Opfer
auferlegen weil unſeres Volkes Zukunft davon abhängt ob es
gelingt den vierten auf dem Boden voller Gleichberechtigung als
Glied dem Volkskörper einzuordnen Danach ſoll die chriſtlich und

in h n n e n Mnrgeßilligung und Vorarbeit fördern ſie ſoll auch bereit zur Mitarbei
in der Organiſation ſein ſoweit dieſe eine ſolche verträgt und
braucht Die Mitarbeit wird dauernd wertvoll ſein in den kon
feſſionellen Arbeiterinnenvereinen der Dienſtbotenbewegung be
ſonders den paritätiſchen Hausdienſtausſchüſſen und wohl auch in
der Heimarbeiterinnenbewegung Jn den gemiſchten chriſtlichen
Gewerkſchaften dürfte ſie durch die Förderung welche die männ
lichen Kollegen den weiblichen Jntereſſen zuteil werden laſſen im
allgemeinen ausſcheiden Jn der Form von Vorträgen wiſſenſchaft
r wie unterhaltender Art wird ſie auch da wertvoll bleiben

ie geſamte Frage der Förderung beider Bewegungen ſei unter
das Wort geſtellt Einer trage des andern Laſt ſo werdet ihr das

Geſetz Chriſti erfüllen Die chriſtliche Dienſtbotenbewegung ſteht
auf evangeliſcher Seite noch in ihrem Anfangsſtadium im Jahre
1907 wurde ein interkonfeſſionekler Arbeiterausſchuß zur Behand
lung der Frage eingeſetzt Evangeliſcherſeits iſt als erſte Aufgabe
erkannt worden Hausfrauenbunde zu begründen zugleich mit
Dienſtbotenvereinen da dies unerläßlich ſei um der Dienſtbotennot
zu begegnen und das gute Verhältnis zwiſchen Hausfrau und
Dienſtbote zu unterſtützen und zu fördern Zu erſtreben ſei u a
Regelung beſſerer Ausbildung der Lohnverhältniſſe und beſſere
Fortbildung der Mädchen Einrichtung von Lehrſtellen
Reform der Geſindeordnung Der Jungfrauenverein
könne den Dienſtbotenverein nicht erſetzen weil er aus Angehörigen
verſchiedener Berufsarten beſteht Jn Berlin ſind von den ca
50 000 evangeliſchen Dienſtmädchen nur 800 im Jungfrauenverein
geſammelt Die Referentin empfiehlt allen Anweſenden ſich ein
gehend mit der Frage zu beſchäftigen Die wirtſchaftlichen und die
geiſtigen Gefahren und Notſtände ſind auf allen drei Gebieten be
deutende Die evangeliſche Frau darf nicht im Eifer zurückſtehen
wenn ſie nicht ſchwere Verantwortung auf ſich laden will Die
Ausführungen wurden mit vielem Beifall aufgenommen
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Kunst und Wissenschaft
Ehrentage Labands

St Der hervorragende Vertreter des Staatsrechts an der
a raßburger Univerſität Profeſſor Dr Paul La
an r der ſeit der Gründung der Univerſität 1872 Lehrer
u pirſer iſt feiert am 2 Mai ſein 50jähriges Doktor
Die l äu m und am 24 Mai ſeinen 70 Geburtstag
der Univerſität wird den greiſen Gelehrten am 1 Mai bei

ug er ihres Stiftungsfeſtes durch ein Feſtmahl ehren
Viſt den Kreiſen ſeiner Schüler wird dem Gelehrten ſeine

e vom Bildhauer Seboek übergeben werden

Große Kunſtausſtellung Dresden 1908
Kugdn Dresden fand eine Vorbeſichti gung dergJrüſtausſteltung durch die Vertreter der
Geheine unter der Führung des erſten Präſidenten
bauen Hofrats Prof Gotthäard Kühl und des Stadt
ſhits Erlwein ſtatt Obwohl die Ausſtellung in ver
währt Abteilungen natürlich noch nicht vollendet iſt ge

blick üb der Rundgang aber doch ſchon einen ſchönen Ueber
dbſett er das Unkternehmen das an Umfang und wertvollen
Was en ganz beſonders Hervorragendes zu bieten verſpricht
Arcitert dem Gebiete der Malerei der Bildhauerei und der

ektur von bekannten und berühmten Künſtlern ge
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hieſigen Kohlenwerke verdingt

ne

ſchaffen wurde iſt in der Hauptſache vertreten Die feierliche
Eröffnung der Ausſtellung findet Freitag vormittags 11 Uhr
in Gegenwart des Königs Friedrich Auguſt ſtatt

Der Kampf um Tſchudi
Einige der führenden Männer im Reiche der Kunſt

äußern ſich in den Perſönlichkeiten über den Kunſthiſto
riker und Galerieleiter Hugo v Tſchudi der von einer
Strömung fortgeſpült worden iſt die ſich ſeit langem ſchon
als kunſtfeindlich geltend macht Wir geben die markante
ſten Aeußerungen hier wieder

Kein Kunſtverſtändiger kann darüber im Zweifel ſein
daß Tſchudi ein ganz hervorragender Muſeumsleiter iſt und
ſein Weggang aufs Tiefſte zu beklagen wäre

Franz v Stuck
hommage de tous les vrais artistes cest évidemment h

à M von Tschudi et est assez vous dire la sympathie que
ai pour une täche comme la vötre qui ne peut en effet manquer

de mettre une fois de plus en lumière des services que M von
Tschudi a su rendre à la noble cause de art non seulement
allemand mais encore de tous les pays Aug Rodin

Alle wirklichen Künſtler hegen für Herrn v Tſchudi
die entſchiedenſte Wertſchätzung und es genügt wenn ich
Jhnen meine Sympathie für ein Unternehmen wie das
Jhrige ausdrücke das nicht verfehlen wird einmal die
Dienſte Tſchudis ins rechte Licht zu ſetzen die er der hohen
Sache der Kunſt geleiſtet nicht nur der deutſchen ſondern der
aller Länder

Jn der Tſchudiſchen Lebensart ſehe ich ein nationales
Kulturwerk erſten Ranges Jch glaube das nationale nicht
genug unterſtreichen zu können heute in einer Zeit in der
viele dabei ſind dies Wort für ſich und ihre Zwecke aus

i drtch zu pachten Dem muß ein Halt entgegengerufen
werden

Tſchudi ſchaffte eine nationale Galerie indem er das
Beſte was in Deutſchland gemacht wird zuſammenzubringen
ſuchte Was er erreichte iſt erſtaunlich wenn man der
Schwierigkeiten gedenkt die in von vornherein aller Munde
ſind und ein ſolches Beginnen faſt hoffnungslos erſcheinen

ließen Walter Leiſtikow
Der Goethe Bund der wie wir mitgeteilt haben am

Sonntag nach langer Pauſe wieder vor die Oeffentlichkeit
tritt will gegen all die Angriffe proteſtieren die in der
letzten Zeit gegen die geiſtige Freiheit in Deutſchland gerich
tet worden ſind So ſoll der Fall Schnitzer zur Sprache ge
bracht werden die Verfügung der Liegnitzer Regie
rung gegen die Volksbibliotheken die Konfiskation
von Kunſtwerken in Breslau u a m Am Schluß der Ver
ſammlung wird Profeſſor Dr v Liſzt einen energiſchen
Appell an die Jntellektuellen Deutſchlands richten

h

Gerichtsverhandlungen
Schöffengericht

HSalle 29 April
Friedhofsdiebſtahl

Der 35jährige Arbeiter Ernſt Sondershaufen von hier
entwendete am 12 März auf dem Nordfriedhofe zwei Blumenſtöcke
Sie hatten auf einem Erbbegräbnis geſtanden und waren von
unbekannter Hand von dort weg auf ein altes Grab geſetzt
worden Der auf die Veränderung aufmerkſam gewordene Ober
gärtner ließ durch einen Arbeiter auf das Grab Acht geben Dieſer
ſah an dem genannten Tage Sondershauſen nach dem Grabe gehen
und die Töpfe eiligſt wegnehmen als ob ſie der Wind weggeweht
hätte Sondershauſen will die Blumen nur gefunden haben
er habe ſich gleich gedacht daß die Töpfe von irgend jemandem
auf dem alten Grabe in der Abſicht verſteckt worden ſeien ſie
heimlich von dem unbeobachteten Grabe fort aus dem Friedhofe
zu tragen Da habe er dem Blumendiebe einen Strich durch die
Rechnung machen wollen Das Gericht hielt ihn aber ſelbſt für den
Dieb und verurteilte ihn in Anbetracht der Verwerflichkeit ſolcher
Handlungsweiſe an ſo ernſter Stätte zu der empfindlichen Straſe
von einer Woche Gefängnis

Der ritterliche Gatte
Der wegen Betruges ſchon mehrfach vorbeſtrafte Kaufmann

Max Schimpf von hier entnahm in einem hieſigen Abzahlungs
geſchäft einen Teppich für 75 Mk um ihn in aller Eile für 15 Mk
zu verſetzen Den Pfandſchein verkaufte er für 10 Mk Vor Ge
richt war er ſchnöde genug alle Schuld auf ſeine mitangeklagte
Frau abwälzen zu wollen Das Gericht ſprach die Frau jedoch frei
während es ihn ſelbſt zu einer Zuſatzſtrafe von zwei Wochen
Gefängnis verurteilte Der Amtsanwalt hatte ſogar drei Mo
nate beantragt Schimpf befindet ſich zurzeit in Strafhaft und
hat Gefängnisſtrafen von insgeſamt mehr als einem Jahre zu
verbüßen

Sie fanden nicht was ſie ſuchten
Die Arbeiter Wilhelm und Ernſt Buhle aus Calbe a S

hatten ſich auf Zeitungsinſerate hin als Bergarbeiter bei einem
Um ſie hier ſeßhaft zu machen

hatte ihnen die Direktion die Möbel abgekauft und für eine mo
natliche Gebühr von 3 Mk wieder zur Verfügung geſtellt Die Ar
beiter wollen jedoch die hieſigen Lohnverhältniſſe keineswegs ſo
günſtig gefunden haben wie ſie ihnen bei ihrem Engagement ge
ſchildert ſeien Schon nach wenigen Wochen zogen ſie wieder davon
und nahmen die verkauften Möbel als ihr Eigentum mit Sie
hatten ſich dadurch der Unterſchlagung ſchuldig gemacht Das
Schöffengericht hielt indes geringe Geldſtrafen von je fünf
Mark gegen beide für ausreichend da ſie in einer Notlage ge
handelt hätten weil ſie nicht fanden was ſie ſuchten

J

Vermischtes
Die Exploſion im Sprengboot der Elſaß

Ueber den ſchweren Unfall in unſerer Kriegsmarine
dem wie wir meldeten mehrere brave Seeleute vom Linien
ſchiff Elſaß zum Opfer fielen werden folgende Einzelheiten
gemeldet Vom Linienſchiff Elſaß wurden gelegentlich
einer Geſchwaderübung vor der Schlei Mündung Uebungen
mit Sprengpatronen gegen Balkenſperren e Ein
vollbeſetztes Ruderboot mit den Patronen an Bord fuhr bis
an die Sperre
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Da erfolgte die verhängnisvolle Exploſion
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die zwei Mann tötete und ſechs mehr oder
minder erheblich verletzte Der Geſchwaderarzt
und die Aerzte aller Schiffe eilten zur Hilfeleiſtung herbei
Von den Schwerverwundeten iſt einer der Obermatroſe
Wentzlaff bereits verſtorben Die Elſaß dampfte un
mittelbar nach der Kataſtrophe nach Kiel zurück und landete
die Verwundeten und Toten Die Urſache des Unglücks
iſt im Verſagen des Zeitzünders zu ſuchen der
als er von dem Torpedobootsmannsmaat Loewe nochmals
unterſucht wurde explodierte Der Vorderteil des Vootes
iſt gänzlich aufgeriſſen der Hinterteil blieb unbeſchädigt
doch konnte ſich das Boot auf dem Waſſer halten und zur
Reparatur nach der Kaiſerwerft gebracht werden Der im
Hinterſchiff ſitzende Offizier wurde nicht verletzt Zwei neben
den Getöteten ſtehende Leute wurden über Bord ge
ſchleudert doch konnten ſie von Offizieren unverketzt
wieder ins Boot gebracht werden Die Elſaß ging morgens
5 Uhr wieder in See um die Uebungen im Geſchwaderver
band fortzuſetzen Der getötete Torpedobootsmannsmagt
Loewe ſtammt aus Danzig ſeine Leiche wird zur Beſtattung
dorthin gebracht

Weitere Einzelheiten werden berichtet Von der Elſaß
wurden wie die Kieler Ztg meldet bei den Spreng
übungen ein Dampfkutter und ein Schleppboot bemannt
Eine Sprengpatrone die gegen eine Balkenſperre ange
wendet werden ſollte war bereits ausgelegt und verankert
Da ſie nicht zur Entzündung gebracht werden konnte fuhr
der Dampfkutter mit dem Schleppfſchiff nochmals an die
Balkenſperre Torpedobootsmannsmaat Loewe der ſich über
die Bordwand des Kutters gebeugt hatte bemühte ſich die
Urſache des Verſagens der Sprengpatrone zu erforſchen
dieſem Augenblick entzündete ſich die Sprengpatrone
Boot wurde am Bug aufgeriſſen Loewe entſetzlich
verſtümmelt und ſofort getötet Ebenſo furcht
bar war die Wirkung der aufgehenden Sprengpatrone bei
dem Oberheizer Wurm Jhm wurde der Schädel faſt
zur Hälfte fortgeriſſen ſo daß er ebenfallsſofort tot war Ziemlich günſtig kam nur der Fähnrich
zur See Jürgens davon dem ein Splitter in den Fuß ein
drang Auf dem Linienſchiff Elſaß war das Unglück ſo
fort bemerkt worden und es wurde ſofort ein Voot bemannt
um Hilfe zu bringen Die Toten und Verwundeten wurden
ſo ſchnell als es die Verwundeten geſtatteten an Vord der
Elſaß gebracht Man kam um 1155 Uhr in Kiel an und

brachte ſie nach dem Lazarett Feldſtraße Bei den Schwer
verwundeten mußten ſofort Operationen und Amputationen
vorgenommen werden Doch beſteht jetzt bei keinem mehr
Lebensgefahr die Leichtverwundeten konnten an Bord
bleiben
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Die mexikaniſche Erdbebenkataſtrophe
Am 14 d M trafen wie der Tag berichtet in Trieſt

die erſten brieflichen Mitteilungen über die großen Erd
beben Ereigniſſe ein deren Schauplatz im Süden der Stadt
Mexiko im Gouvernement Guerrero gelegen war Der
Bericht ſtammt von einem Laibacher der gegenwärtig in
Mexiko an der dortigen Hochſchule für Bodenkultur wirkt
und verdient inſofern ein beſonderes Jntereſſe als der Be
richterſtatter das Laibacher Beben im Jahre 1895 mitgemacht
hat und ſo in der Lage iſt Vergleiche mit dieſen beiden
Beben Ereigniſſen anzuſtellen

Der intereſſanten Mitteilung entnehmen wir folgende
bemerkenswerte Einzelheiten Jch war gerade im Labora
torium mit Chloroformdeſtillationen beſchäftigt als ich von
einem ganz eigenartigen An wohlſein befallen wurde
das ich am zutreffendſten mit dem Zuſtande der mir von
der Seekrankheit her bekannt iſt vergleichen würde
Da alles unter meinen Füßen ſchwankte und
ich nicht im entfernteſten an ein Erdbeben dachte ſo glaubte
ich zunächſt daß mein Zuſtand auf eine Betäubung durch
Chloroformdämpfe zurückzuführen ſei Bald jedoch eilten
aus den anſtoßenden Laboratoriumsräumlichkeiten die
Kollegen herbei die mir die Mitteilung machten daß ſoeben
ein großes Erdbeben aufgetreten ſei

Das Erdbeben war im Vergleiche zum Laibacher Beben
gewiß dopnelt ſo ſtark und äußerte ſich in langſamen Schwin
gungen die ungefähr 30 Sekunden andauerten Zerſtörun
gen hatte das Beben in Merixko nicht angerichtet auch waren
die Leute viel ruhiger als dies ſeinerzeit gelegentlich des
Oſterbebens in Laibach der Fall war Jch hatte daraus ge
ſchloſſen daß die Bewohner dort an ſolche Erſcheinungen ſchon
gewöhnt ſind Am Abend desſelben Tages als ich bereits
im Bette lag und mir ein junger öſterreichiſcher Landsmann
einige Lieder auf der Gitarre vortrug hielt er auf einmal
inne und ſagte es beginne wieder zu beben Jch ſchenkte
dieſer Bemerkung keinen Glauben als aber im nächſten
Augenblick alles zu wanken und zu krachen be
gann ſprang ich raſch aus dem Bette kleidete mich not
dürftig an und eilte auf die Straße wo ich bereits eine
Menge von Frauen die auch nur notdürftig bekleidet waren
und ſich vor Angſt umklammert hielten vorfand Dieſes
zweite Beben war viel ſtärker als das vorhergehende und
ebenſo durch große langgezogene Schwingungen ausgezeichnet
ſo daß ſich bei den meiſten Perſonen der früher geſchilderte
und mit der Seekrankheit verglichene Zuſtand einſtellte
Auch die Dauer dieſes Bebens ſchätze ich auf mindeſtens
30 Sekunden

Nach Zeitungsberichten dürfte der Herd nicht unweit
der kleinen Stadt Chilapa liegen die zur Hälfte zerſtört
ſein ſoll

Der Jetna
der alte ſizilianiſche Krater gibt wie ſchon kurz gemeldet
wieder bedrohliche Zeichen Rauchwolken verhüllen das
Haupt des Bergkegels und Erdſtöße beunruhigen die Nach
barſchaft Es wird unterm geſtrigen Datum aus Rom tele
graphiert

Heute gegen 6 Uhr früh iſt der Aetna plötzlich in die
Phaſe ganz außerordentlicher Tätigkeit getreten Eine
Rauchſäule erhebt ſich vom Wind hin und gepeitſcht zu
einer enormen Höhe wie ſie ſeit langen Jahren nicht mehr
beobachtet wurde Unterirdiſches Getöſe iſt weit
her vernehmbar in der Nähe des ſogenannten Valle del
Bove hat ſich ein neuer glühende Aſche aus
peiender Krater gebildet Die ganze Umgebung des

Vulkans ſelbſt Straßen in Catania ſind mit einer leichten
Schicht dieſer Aſche bedeckt Vielfach werden Erdſtöße ver
nommen die aber bisher ungefährlich ſind Die Einwohner
die eine Wiederholung des letzten verheerenden Ausbruches
befürchten ſind von paniſchem Schrecken ergriffen
Zahlloſe Fremde ſtrömen herzu denn der Anblick des

S e



e e e e e aS V r

4 weſen

kätigen Vulkans inmitten
rühlin r iſt von unbeſchreiblicherr o ar e i t Die Rauchmengen laſſen vermuten

daß ſich noch ein neuer Krater an anderer Stelle bilden wird

König Eduards neueſter Spazierſtock

Seit ſeinem letzten Aufenthalte in Biarritz trägt der
König von England bei ſeinen morgendlichen Spaziergängen
einen Stock von ganz eigenartiger Form der die e uf
merkſamkeit der Londoner Dandys erregt Sie haben ſich bis
er trotz lebhafteſter Bemühungen ſolche Stöcke noch R ver
chaffen können weder Londoner noch Pariſer Firmen führen
e Hätten ſie ihre Nachforſchungen ſchon bis zu den ent
ernten Gebirgstälern des Baskenlandes ausgedehnt ſo
würden e en erſehnten Toilettengegenſtand r
haben Eduards Spazierſtock iſt nämlich ein baſikiſcher
Makila die nationale Handwaffe des Baskenvolkes die

ſie auch zugleich als Stock benutzen Der Marquis von Ar

ga V bei dem ihn der König geſehen hat ihn ihm
geſchenkt

Das Ende der kleinen Füße
Einen klagenden Kaſſandraruf erhebt ein Mitarbeiter

der Revue hebdomadaire
Nur wenige Jahrzehnte noch und der glücklich Liebende

wird nicht mehr die zarte Anmut die graziöſe Zierlichkeit
der kleinen Füßchen der Geliebten preiſen können denn die
europäiſche Damenwelt iſt unaufhaltſam auf dem Wege
engliſche Füße zu bekommen Nicht immer haben die Füße

der Engländerin jenen reſpektablen Umfang beſeſſen den
heute biſſige Spötter den Töchtern des Britenlandes nach
rühmen Die Dichter des Old Merry England konnten
früher gleich den Poeten der anderen Länder die Zierlichkeit
und Winzigkeit der Füße ihrer ſchönen Zeitgenoſſinnen
preiſen und beſingen aber es fehlt nicht an Zweiflern die
ierin eine poetiſche Licenz ſahen und einen Beweis für die
dealiſierungsfreude und den Mangel an Wirklichkeitsſinn

der alten Sänger Wie dem auch ſei unverkennbar iſt daß
die zunehmende Vorliebe der Damen für den Sport und für
körperliche Uebungen der Anmut des weiblichen Fußes
immer mehr wachſenden Schaden antut Einer der bekann
teſten Pariſer Schuhfabrikanten ſchildert ſeine Erfahrungen
aus denen unleugbar die traurige Wahrheit hervorgeht daß
die Frauenfüße im allgemeinen in den letzten Jahren eine
zunehmende Neigung zur Vergrößerung zeigen Nicht nur
in England auch in Frankreich und in den Vereinigten
Staaten läßt ſich das beobachten und wenn bei den deutſchen
Schönen dieſe Wendung zum Schlimmen nicht ſo klar zu tage
tritt ſo iſt das nach Anſicht des wohl nicht ganz unpartei
iſchen Franzoſen darauf zurückzuführen daß kleine zierliche
r niemals ein beſonderer Vorzug der deutſchen Frau ge

Aber auch die Handſchuhfabrikanten erzählen die
gleiche Trauerkunde auch die Hände der ſportluſtigen
Schönen wachſen und wachſen Nur die Galanterie der
Fabrikanten verhüllt noch dasUebel unmerklich hat man jede
Nummer vergrößert ſodaß auch die größere Hand in der
Nummer 6 noch Raum findet

Das Drama am Müggelſee Das Vorverfahren gegen
den Förſtersſohn Willi Schwarzenſtein der beſchuldigt
iſt ſe Vater in der Nacht vom 22 zum 23 Januar er
ſchoſſen zu haben iſt jetzt abgeſchloſſen Die auf Mord
lautende Anklage iſt dem Beſchuldigten zugeſtellt Sie iſt
ſehr umfangreich und ſtellt eine Fülle von Verdachtsmomenten
zuſammen ſo daß Rechtsanwalt Dr Schwindt der die Ver
teidigung führt den drurgß geſtellt hat die Erklärungsfriſt
auf die Anklage auf drei

Kaffee spät abends

e
A

Warum nicht Machen Sie einen Versuch
mit dem durch ein neuerfundenes paten
tiertes Verfahren coffeinfrei gemachten

Kaffee HA G Marke Rettungsring
der Kaffee Handels Aktien Gesellschaft

Bremen und Sie werden finden dass
dieser coffeinfreie Kaffee nicht aufregt
kein Herzklopfen oder sonstige Unzu
träglichkeiten verursacht auch wenn
Sie stark nervös oder herzleidend

sein sollten

Geschmack und Aroma sind voll er
halten sogar verfeinert da das ent
zogene Coffein fast geruch und

geschmacklos ist
Nil

un

Zu haben in allen besseren und auch

schon in vielen kleinen Geschäften

ür mein Kolonialw GeſchOlfene Stellen ſuche p 1 Juni einen ſol tücht
Männliche jungen Kommis

50 M Gehalt evgl nicht unter 22 J alt emonatlich außerdem mind 60 Mk m Zeugn n Gehaltsanſpr b
Proviſion und Speſen erhält Station u ev Verbandsangabe u

Akquisiteur A 10 poſil Sangerhauſen

l e V bſah ſe guten Zeugniſſen 33
u erf Ausbildung ze en e Leute Aufſeher

berückender der Zeugen auf die ſich die Anklagebehörde ſtützt beträgt 38
darunter die Familienglieder des erſchoſſenen Förſters und
mehrere h Als Sachverſtändige werden Medi

inalrat Dr Pfleger Kreisarzt Dr Marx Gerichtschemiker
r Jeſe rich und Hofbüchſenmacher Barella fungieren

Der Verteidiger wird noch eine große Anzahl von Ent
laſtungszeugen vorſchlagen und eine Reihe Leumundszeugen
ſtellen die den Verdacht beſeitigen ſollen daß der Angeklagte
aus Geldmangel zu der Tat getrieben worden wäre Die
Verhandlung vor dem Schwurgericht des Landgerichts II
wird erſt in der am 15 Juni beginnenden Periode vor ſich
gehen Der ſeinerzeit unter dem Verdachte der Mittäter
ſchaft verhaftete Knecht des ermordeten Förſters Schwarzen
ſtein iſt da ſy der Verdacht als nicht ausreichend erwieſen
hat aus der Haft entlaſſen worden

Die Rache des Zuchthausgenoſſen Der Schlächtermeiſter
Girnus in Popelken in Oſtpreußen wurde wie wir ſeinerzeit
meldeten in ſeinem Bett mit einem Feldſtein
e aufgefunden um das Verbrechen zuverdecken hatte der Täter dann das Beſitztum des Er

mordeten in Brand geſteckt Der Verdacht der Täterſchaft
lenkte ſich ſofort auf den Müllergeſellen Karl Scheller dieſerwar mit Girnus zuſammen im Se chthaus geweſen und hatte

Pach Verbüßung der Strafe ſeinen ehemaligen Zellengenoſſen
in ſeinem kleinen Häuschen in Popelken beſucht Scheller
ſoll mehrfach geäußert haben daß er alle diejenigen die ihn
durch ihre gerichtlichen Ausſagen ins Zuchthaus gebracht
hätten ermorden werde Zu dieſen gehörte auch Girnus
Nach dem Morde blieb Scheller a verſchwunden er
war nöch am Morgen auf der Chauſſee nach Wehlau mit
blutigem Geſicht und mehreren Verletzungen geſehen worden
Dadurch wurde der Verdacht gegen ihn noch verſtärkt ſo
die Staatsanwaltſchaft in Königsberg i Pr auf ihn ſteck
brieflich fahndete Nunmehr iſt es der Gendarmerie ge
lungen den mutmaßlichen Mörder und Brandſtifter bei
ſeinen Verwandten in Nordenburg feſtzunehmen er iſt be
reits in das Anterſuchungsgefängnis in Königsberg ein
geliefert worden

Nach 21 Jahren Ein Telegramm aus Domodoſſola
meldet die am Monte Roſa erfolgte Auffindung der gut er
haltenen Leiche des vor 21 Jahren bei Führung einer Mai

er Geſellſchaft in einen Vletſcherſpalt geſtürzten Führers
agi

Furchtbare Rache Auf furchtbare Weiſe hat in Dunkirk
eine Frau an ihrem Manne Rache genommen weil ſie
glaubte er ſei ihr untreu und weil er ſie mit dem Tode
bedroht hatte Am Sonntag abend war er angetrunken nach
Hauſe gekommen ſie empfing ihn mit Vorwürfen und es
kam zu einem heftigen Streite in deſſen Verlaufe er ſie miß
e veiß Als er dann eingeſchlafen war machte die Frau

ett heiß und träufelte es dem Schlafenden mit einem Löffel
in die Augen Halb wahnſinnig vor Schmerz ſprang
er aus dem Bette und ſeine Schmerzensſchreie lockten die
Nachbarſchaft in Scharen herbei Es fehlte nicht viel daß
an der Frau auf der Stelle Volksjuſtiz geübt worden wäre
Der Mann wurde nach dem Krankenhauſe geſchafft wo die
Aerzte feſtſtellten daß das Augenlicht zerſtört iſt
Die Frau wurde verhaftet

Ein grauſamer Rächer ſeiner häuslichen Ehre iſt der
Oberleutnant Raymundo Lima in Rio de Janeiro der
wegen Mordes in Haft genommen wurde Die Einzelheiten
des Falles ſind entſetzlich ſie ſcheinen einer blutrünſtigen
Jndianergeſchichte entnommen Ein Kaufmann namens
Reis der auf einer Fahrt nach Jtacoatiara im Staate Ama
zonas begriffen war legte unterwegs mit ſeinem Boote bei
dem Beſitztum Limas an Die Gattin des anweſenden Eigen

ochen zu verlängern Die Zahl tümers gewährte dem Fremdling gaſtfreie Aufnahme

Solid anſt Fräulein als 8320
e

Reis beſonders aufmerkſam machen

t F

fand Gefallen an der hübſchen jungen Strohwitweihr erfolglos den u wurde handereſtawe de hte
ſchließlich genötigt das Feld zu räumen Lima na 4 ſich
urücgekehrt und von dem Geſchehenen unterrichtet z auſe
ch mit ſechs Leuten zur Verfolgung des Reis auf z achte

dingfeſt gemacht wurde Zunächſt band man nun Ret bald
einen Baumſtamm und ließ ihn ſo 48 Stunden eis an
Speiſe und Trank verharren Dann verſehte ne
Lima einen Hammerſchlag auf den Kopf ihm
Opfer die Schädeldecke ſpaltete Schließlich ſchleppte dem
den Schwerverletzten auf die Mitte des Fluſſes und man
ihn ins Waſſer wo ein kräftiger Schlag mit War
Ruder ſeinen Qualen ein Ende machte Der unglügt
Geſchäftsmann hat ſein frivoles Abenteuer mit einem
büßen müſſen wie ihn ſonſt nur entmenſchte Wilde Tode
Opfern bereiten Oberleutnant Lima und ſeine Helfer gen
in Gewahrſam gebracht worden daß die Untat eine ind
meſſene Sühne finden werde iſt dortzulande indes nicht e

wahrſcheinlich eben
Aus dem eserkreise

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt dü

Redaktion keinerlei Verantwortüng für ſie
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Umfan eibt

Einſender verantwortlich ge der
Der Pfarrhausbau der Johannesgemeinde

Auf das mit der obigen Ueberſchrift verſehene Eingeſandt
in Nr 195 der Saale Zeitung haben es die Herren Bann
Lehmann u Wolff unternommen die dort enthaltenen a
führungen als unwahr zu bezeichnen s

Die von den genannten Herren hierzu abgegebene Vewej
führung iſt inſofern nicht gelungen als nach wie vor beſtehey
bleibt

1 daß der betr Pfarrhausbau der aus öffentlichen Mittely
beſtritten wird nicht wie allgemein üblich im öffentlichen Wett
bewerb vergeben worden iſt

2 daß das Architekten Honorar tatſächlich den hierüber ge
machten Angaben entſpricht und

3 daß die früher bezw noch im vorigen Jahre vgl Projekt
Konkurrenz feſtgelegte Bauſumme von 79 000 auf 91 000 Mk an
gewachſen iſt und zuzüglich der üblichen Koſten für unvorher
geſehene Arbeiten wohl die Höhe von 100 000 Mk erreichen wird

Ein Urteil darüber ob ein öffentlicher Wettbewerb mehr
im Jntereſſe der Steuerzahler liegt als ein ſogenannter engecey
Wettbewerb ſoll den geehrten Leſern überlaſſen bleiben Hier
mit ſchließt die diesſeitige Erörterung der obigen Angelegenheit

x

Nachdem der Männerverein der Johannesgemeinde in ſeine
Sitzungen ſich wiederholt mit der Frage des Pfarrhausbaus un
Gemeindehausbaus beſchäftigt hat erachtet es der Anterzeichnet
für ſeine Pflicht hiermit zu erklären daß der von ihm vertreten
Verein dem einſchlägigen Artikel unter Aus dem Leſerkreiſe in
Nr 195 Sonntag den 26 April 1908 durchaus fernſteht und die
Faſſung dieſes Artikels in weſentlichen Punkten nach ſeiner Kennt
nis der Sachlage nur tief bedauern kann

Der Vorſtand des Männervereins der
Johannesgemeinde

Kindervater 1 Vorſ Dietzel 2 Vorſ Rahm Schriftführer
Hauſtein Kaſſierer

Braeß Hummel Lentzſch Obenaus Schübel Beiſitzer

Der heutigen Auflage iſt der Wandfahrplan für das Sommer
halbjahr 1908 beigefügt worauf wir unſere geſchätzten Abonnenten

Englischer Unterricht

ſp
rov Sa ſegreleen ebietze wird ſofort geſuchtZ B A 8941 an Rudolf Moſſe Reuſßner Rottelsdorf

Brüderſtr 4 8138 HalleHettſtedter Bahn

h c

Lebensstellung

e ä beſtfundierte Vieh
Verſich Geſellſchaft ſtaatlich kon
zeſſioniert mit normalen gleich
bleibenden Prämien arbeitend mit
ſtaatl Behörden im Vertragsver
hältnis ſtehend ſucht ſür den hieſ
Bezirk tüchtigen 8388

beneral Vertreter

gegen hohe Bezügedie Regehenaen zu den

Kreiſen der Viehbeſitzer haben u
ſich perſönlich dem Ausbau des
Geſchäftes widmen wollen werden
um Einreichung umgehender Be
werbungsſchreiben u V 2538 A
an Haasenstein VoglerA Halle a S gebeten

Zur Bearb unſ Generalag Bez
Nordhauſen ſuchen wir noch
I2 bewährte Inspektoren
gegen Gehalt und Speſen 8362

Nichtfachleute m g Beziehung
die ſich dem Verſicherungsdienſte
widmen wollen werden ausgebild

Guteingef Platzvertreter die l
Außentouren mit übern wollen
ſtellen wir gegen Gehalt u Speſen
jederzeit ein

Gefl Offerten an die
Generalagentur Nordhausen

Geſeniusſt 24 der Bremer Lebens
verſich Vank G i Bremen erb

Einige verheiratete 8332
Pferdeknechte

finden ſofort Stellung
Gutsbeſitzer Keuſzner

Rottelsdorf Halle Hettſt Bahn

Woibliche

Stellenvermittlung
für Direktricen Verkäuferinnen
Kontoriſtinnen Maſchinenſchrei
berinnen u Lehrmädchen wochen
täglich von 123 Uhr Unent

eltlich für Geſchäftsinhaber und
Vereinsmitglieder Unterricht in
allen Handelsfächern Schreib
maſchine u Stenographie Tagesund Abendkurſe Kaufm er
ein für weibl Angeſtellte Große
Ulrichſtraße 16 Eing Bölbergaſſe

Junge Mädchen
welche noch zur kommenden Saiſon
die feine Küche erlernen wollen
können ſich melden im 8296

berg Hotel Braunlag
i Harz Lehrgeld 60

geſucht LaurenWaſchfrau tiusſtraße 18

Stütze
für be Café Konditorei u Küche
per 1 Mai geſucht Off Oateé
Merkur Bitterfeld
Zuverläſſiges

Stubenmädchen
zum 1 ſpäteſtens 15 Juni wegen
Verheiratung des jetzigen geſucht

Zittergut Jſchepen
bei Delitzſch 8389

Perfektes

Zimmermüädrchen
ſofort geſucht
Grad Hotel Preuſßg Kof

Stellen Gesuchoe
Männliche

Buchhalter
mit ſchöner Handſchrift bilanz
ſicher mit allen Buchführungs
arten vertraut ſucht für die
Abendſtunden Buchführungs
arbeiten zu übernehmen Off
unter B B 8984 an Rudolf
Mosse Halle 8380

c

Vermietungen

leigzigorstr

Dreistöck Hintergebüäude
ganz oder geteilt geeignet zu
Fabrik Lager od Kontor
räumen ſofort zu vermieten

Domplatz
Parterre gelegene Kontor u
Lagerräume zu vermieten
Näh Leipzigerstr 70 71

Wittenberg
Bez Halle a/S 8251

Schöner gr moderner Laden
ev eleltr Licht in beſter Geſchäfts
Ja für jedes Geſchäft paſſend
1 Okt d J zu verm Anfr an

Paul Keil Wittenberg
Ffelsenstt 23

5 Zimmer nebſt Küche Bad u
r 1 Juli zu verm

D Näh Kontor Martinsberg

Herrſchaftliche Wohnung
Richard Wagnerſtraße 43 73 Gr Steinstrasse 665 l

Mädchenk Gas Jnnen
kloſett u reichl Zub per ſofort
oder ſpäter zu vermieten Näh Junge Mädchen

Poſtſtraße 18 Bantgeſch 7831 zum Erlernen der f Damen

beſpelgerst
nommen bei Clara Bethse1 8115 Gr Ulrichſtraße 36 II

I Etage mit 5 Zimmern als
Wohnung oder Bureau zu
vermieten 7531

Miss Flight 8379

Kaufgesuche

KafferD Magdeburgerſtr 60 vart
D 6 St und Zub zu Geſchäfts
D zwecken ſ geeig 1 Okt z verm

Rohe und gebrannte TriageiGeiſtſtr 22 zu kaufen geſucht Off unter B
Neubau ſind vom 1 Juli herrſch 1748 D an Haaſenſtein s Vog
eingerichtete Wohnungen zu ver ler G Köln a Rh 8350
mieten eventl Spezial Wünſche
könnten noch berückſicht werden

Näheres daſelbſt Vermischtes
e 8

Obeskellner 26 J alt evChar ſolid verm wünſcht Be
kanntſch mit einer liebev hübſch

2 wirtſchaftl jungen Dame mit g

behufs Heirat zu machen Etwas

Nundehmuenfrufe G h L J Mädch w die Wirtſch zu

beſſerenz tage m fünfgimmern Thar tadelteſem Ruf L

Vermögen erw wennmögl m Bild unter R 27482

6 St u Zub 10 zu vermieten wünſcht findet frdl Auft
war in größ Haushalt Penſionspreis

Standes nicht unter 25 Jahren
zu vermieten 7530

an die Exped d Z Diskr zugeſ

Off unter B h 806 an
Unterricht Otto Hendels Buchhandlung

r

Bürgerl gemeinnütz
Iustitut

Krankenkaſſe n f Geſchäftsl
e

x J e3 7ar 50 I geld ü MkEcke Wilhelmstrasse 7 u reell Vertr gegL m T 737 er
Zwecks Bildung neuer Klassen an 8359m Snglgehee kür Anfange Leipzig 83

50 M movatlich

Gratis Probestunde
Freitag don I Mai von9 Uhr abends

Konversation Grammatilke
Handelskorrospondenz

Prospekt gratis und franko

Dir A Sonuphtrom
E 8 O

Offloier d Academie

Aufſtecken von Gardinenz ren Jutpeolſtern on
ofas uneuaufertigung ſäm i Polſter

möbel in und außer dem hrlwird billigſt von mir asgefi
Thumann Marieuſtr I u
Gold Kettenarmband

von Albrechtſtr So hienſtug
Gütchenſtr Wuchererſtr 4 v nDaſelbſt J Etg gegen Belohn u
abzugeben
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